
1

Zentrum
KlimaAnpassung
Beraten – Vernetzen – Gestalten

Finanzierungsmöglichkeiten für
Klimaanpassungsmaßnahmen
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Wie gelingt die Finanzierung von
Klimaanpassungsmaßnahmen?

Welche konventionelle und alternative
Möglichkeiten existieren für die Finanzierung
von Anpassungsmaßnahmen?

Welche Beratungsangebote können Sie
beanspruchen?

Leitfragen
Resiliente Parks und Gärten in ländlichen Kommunen



3

Eine wirksame Klimaanpassung ist an die
Umsetzung von Maßnahmen in der (un)bebauten
Umwelt gebunden!

Vielfach genannte Hindernisse:
Personelle Ressourcen & Finanzierung

ABER:
Wie gelingt nun der Schritt vom Hindernis zum
Handeln? Welche Möglichkeiten stehen trotz
knapper Ressourcen zur Verfügung?

WICHTIG:
Gute Kenntnisse & ein Überblick zu möglichen
Finanzierungsmitteln gewinnen

Finanzierungsmöglichkeiten
Warum ist das Thema relevant?

© unsplashed I micheile henderson

Quelle: UBA 2022: Klimalotse 3.0 – 3.6. Wie können Sie Ihre Anpassungsmaßnahmen
finanzieren? Verfügbar unter: Link zur Website.

© Nick Böse // ZKA

VORSORGE GEGEN
KLIMAKRISE F

https://unsplash.com/de/fotos/ZVprbBmT8QA
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/werkzeuge-der-anpassung/klimalotse/3-ziele-massnahmen/36-wie-koennen-sie-ihre-anpassungsmassnahmen#undefined
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Finanzierungsmöglichkeiten
Wie gelingt der Schritt vom Hindernis zum Handeln?

Argumente für die Klimaanpassung liefern

Kostenrahmen für Maßnahmen konkretisieren

Überblick zu Finanzierungsquellen gewinnen

Weiterführende Finanzierungsberatung nutzen

Klimaanpassungsmaßnahmen finanzieren

© Nick Böse // ZKA•••••



5

Finanzierungsmöglichkeiten
Argumente für die Klimaanpassung liefern

Individuelle Betroffenheit
gegenüber den Folgen der
Klimakrise verdeutlichen

Verweis auf die Aufforderung von
höheren Verwaltungsebenen

(KA-Strategien)

Rechtliche Vorgaben zur
Berücksichtigung von

Klimaanpassung aufzeigen
(BauGB, KAnG)

Kosten des Nicht-Handelns
aufzeigen!

Persönliche Gesundheit und
Lebensqualität hervorheben

In Deutschland (2000-2021) sind
115 Mrd. Euro an direkten

extremwetterbedingten Schäden erfasst.

Klimaanpassungsmaßnahmen können
die monetären Kosten um 60 - 100

Prozent reduzieren!

Quelle: IÖW 2023: Kosten durch Klimafolgen in Deutschland. Link

https://www.ioew.de/projekt/kosten_durch_klimawandelfolgen_in_deutschland
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Bei der Auswahl und Priorisierung von Maßnahmen
sind die Kosten (Investition, laufende Kosten)
einzuschätzen

Eine Hilfestellung bieten folgende Tools:

 RegenRechner der Berliner Regenwasseragentur:
https://regenwasseragentur.berlin/kosten-
regenwasserbewirtschaftung/

 Bremer-Stadtgrün-Bewertungstool:
https://bresilient.app/app/bresilientapp

 IÖW-Stadtgrün-Bewertungstool:
https://www.stadtgruen-
wertschaetzen.de/app/stadtgruenapp

Zusätzlich lohnt es sich, erfahrene Kolleg*innen von
Nachbarkommunen anzusprechen

Finanzierungsmöglichkeiten
Kostenrahmen für die Maßnahmen konkretisieren

© Nick Böse // ZKA

>

>

https://regenwasseragentur.berlin/kosten-regenwasserbewirtschaftung/
https://bresilient.app/app/bresilientapp
https://www.stadtgruen-wertschaetzen.de/app/stadtgruenapp
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Kommunale Haushaltsmittel für die
Finanzierung von Klimaanpassung
sicherstellen

Förderprogramme zur Anpassung an die
Folgen der Klimakrise nutzen

 Europäische Ebene

 Bundesebene

 Landesebene

Kredite von Banken und anderen
Finanzierungsinstituten

Direkte Investitionen durch
Wirtschaftsunternehmen, Stiftungen,
Wohnungsbauunternehmen und
Eigentümer*innen

Crowdfunding („Schwarmfinanzierung“)
durch Vielzahl von Spenden durch
Privatpersonen

Kommunaler Klimafonds: Ein von der
Kommune aufgesetzter Fonds zur
Finanzierung von Klimaprojekten,
Kombination von öffentlichen Mitteln und
privaten Spenden möglich

Finanzierungsmöglichkeiten
Überblick zu Finanzierungsquellen gewinnen

Konventionelle Finanzierungsmöglichkeiten Alternative Finanzierungsmöglichkeiten

Quelle: UBA 2022: Klimalotse 3.0 – 3.6. Wie können Sie Ihre Anpassungsmaßnahmen
finanzieren? Verfügbar unter: Link zur Website.

Quelle: Keusen, Lisa; Schiehle, Simon; Kattermann, Leonie (2022): Grundkonzept zur
Einrichtung eines lokalen Klimafonds. Verfügbar unter: Link zum Dokument.

https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/werkzeuge-der-anpassung/klimalotse/3-ziele-massnahmen/36-wie-koennen-sie-ihre-anpassungsmassnahmen#undefined
https://adelphi.de/de/publikationen/grundkonzept-zur-einrichtung-eines-lokalen-klimafonds
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Fördermöglichkeiten: Ein Überblick
Überblick zu Förderprogrammen gewinnen

LandesebeneBundesebene

Förderung von
Maßnahmen zur

Anpassung an den
Klimawandel

(ZUG)

Aktionsprogramm
Natürlicher

Klimaschutz (ZUG)

Bundesprogramm
Biologische

Vielfalt (BfN)

Städtebau-
förderung

Anpassung
urbaner Räume

an den
Klimawandel

(BBSR)

Landesprogramm
Stadtgrün und

Lärmminderung
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Förderschwerpunkt A:
Einstieg in das kommunale Anpassungsmanagement

Förderberechtigt:
Kommunen (Gemeinden, Städte, Landkreise) und
Zusammenschlüsse an denen ausschließlich
Kommunen beteiligt sind.

Dazu gehören:
 Erstellung nachhaltiges Anpassungskonzept (A.1.)
 Umsetzungsvorhaben (A.2)
 Ausgewählte Maßnahme zur Anpassung

an den Klimawandel (A.3)

Bestandteil ist die Einstellung einer
Klimaanpassungsmanager*in (Personalstelle)

Fördermöglichkeiten: Bundesebene
Förderung von Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel (DAS-Programm)

• Informationen des Projektträgers ZUG
https://www.z-u-g.org/das/

• Übersicht zu geförderten Projekte
(Modellvorhaben)
https://www.z-u-
g.org/fileadmin/zug/Dateien/Foerderprorgamme
/DAS_Anpassung_an_den_Klimawande/2022_12
_Gefoerderte_Projekte_DAS-
Programm_final_CPS_bf.pdf

• Registrierung für Informationen zum
nächsten Antragsfenster bei ZUG
https://www.z-u-g.org/foerderung/foerderung-
von-massnahmen-zur-anpassung-an-die-folgen-
des-klimawandels/das-formular/
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Förderschwerpunkt B:
Innovative Modellprojekte für die
Klimawandelanpassung

Förderberechtigt:
Kommunen sowie Betriebe, Unternehmen und
sonstige Einrichtungen mit mehrheitlich
kommunaler Beteiligung; Hochschulen,
Universitätskliniken und außeruniversitäre
Forschungseinrichtungen sowie vergleichbare
Einrichtungen; Verbände, Vereine, Stiftungen

Dazu gehören:

 Modul B I: Erstellung eines Konzeptes

 Modul B II: Umsetzung eines Konzeptes

Fördermöglichkeiten: Bundesebene
Förderung von Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel (DAS-Programm)

• Informationen des Projektträgers ZUG
https://www.z-u-g.org/das/

• Übersicht zu geförderten Projekte
(Modellvorhaben)
https://www.z-u-
g.org/fileadmin/zug/Dateien/Foerderprorgamme
/DAS_Anpassung_an_den_Klimawande/2022_12
_Gefoerderte_Projekte_DAS-
Programm_final_CPS_bf.pdf

• Registrierung für Informationen zum
nächsten Antragsfenster bei ZUG
https://www.z-u-g.org/foerderung/foerderung-
von-massnahmen-zur-anpassung-an-die-folgen-
des-klimawandels/das-formular/
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Fördermöglichkeiten: Bundesebene
Aktionsprogramm: Natürlicher Klimaschutz

• Programmseite:
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%9
6ffentliche-
Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodu
kte/Nat%C3%BCrlicher-Klimaschutz-in-
Kommunen-(444)/?redirect=768768

• Merkblatt KfW (Antragnehmerin)
https://www.kfw.de/PDF/Download-
Center/F%C3%B6rderprogramme-
(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-
Dokumente/6000005108_Infoblatt_444_Nat%C
3%BCrlicher_Klimaschutz.pdf

• Informationen vom KNK:
https://www.kompetenzzentrum-
nk.de/foerderung/

Programm: Natürlicher Klimaschutz in Kommunen

Förderberechtigt:
Kommunale Gebietskörperschaften,
Gemeindeverbände, Eigenbetriebe von kommunalen
Gebietskörperschaften, kommunale Zweckverbände,
weitere Körperschaften des öffentlichen Rechts

Dazu gehören:
 Umstellung auf naturnahes

Grünflächenmanagement
(Erstellen von Pflegekonzepten)

 Pflanzen von Bäumen
(Erstellen von Stadtbaumkonzepten, Pflanzen von Straßen-
und Einzelbäumen)

 Schaffen von Naturoasen
(Kleine Parkanlagen, urbane Wälder und Waldgärten,
Renaturierung von Kleingewässern)
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Sondervermögen KTF (Haushaltsjahre 2023-2026)

Förderberechtigt: Städte und Gemeinden

Dazu gehören:

 Vernetzung bestehender Grün- und Freiräume

 Großräumige (kulturhistorisch) bedeutsame
Parkanlagen

 Klimaoasen als ergänzende wohnortnahe
Freiräume

 Großräumige Projekte zur Umwandlung grauer
Infrastruktur zur grünblauen Infrastruktur

 Umsetzung von Schwammstadtkonzepten

Fördermöglichkeiten: Bundesebene
Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel

• BBSR Programmseite:
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/
programme/anpassung-
klimawandel/anpassung-klimawandel-
node.html

• Letzter Projektaufruf 2023:
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/
aufrufe/aktuelle-meldungen/anpassung-
urbaner-raeume-an-klimawandel-aufruf-
dl.pdf;jsessionid=8F87E6D678125801C845F0AE
254C7F90.live21322?__blob=publicationFile&v=
11

• Weitere Projektaufrufe geplant
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Förderschwerpunkt: Stadtnatur;
Sicherung von Ökosystemdienstleistungen

Förderberechtigt:
Verbände, Vereinigungen, Kommunen

Dazu gehören:
 Erstellen von kommunale Fachkonzepte und

Strategien zur biologischen Vielfalt

 Einsatz Biodiversitätsmanager*in

 Umsetzung von Einzelmaßnahmen aus dem
Fachkonzept oder Biodiversitätsstrategie

Fördermöglichkeiten: Bundesebene
Bundesprogramm Biologische Vielfalt

• Programmseite:
https://www.bfn.de/foerderprogramm-bpbv

• Förderschwerpunkt Stadtnatur:
https://www.bfn.de/bpbv-stadtnatur

• Förderschwerpunkt ÖSD:
https://www.bfn.de/bpbv-
oekosystemleistungen

• Informationen zum Antragverfahren:
https://www.bfn.de/sites/default/files/2023-
02/BPBV_Merkblatt_Stadtnatur_Biodivstrategie
_ZZ_FINAL.pdf
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Programmleitlinien:

 Lebendige Zentren

 Sozialer Zusammenhalt

 Wachstum und nachhaltige Erneuerung

Förderberechtigt: Städte und Gemeinden im
Freistaat Sachen (>2000 EW)

Dazu gehören u.a.:

 Maßnahmen der wassersensiblen Stadt- und
Freiraumplanung sowie zur Reduzierung des
Hitzeinseleffektes

Fördermöglichkeiten: Bund-/Landesebene
Städtebauförderung: Bundesland Sachsen

• Informationen des BMI:
www.staedtebaufoerderung.info

• Informationen Freistaat Sachsen:
https://www.bauen-wohnen.sachsen.de/bund-
laender-programme-zur-staedtebaufoerderung-
4715.html?_cp=%7B%22accordion-content-
6411%22%3A%7B%222%22%3Atrue%7D%2C%2
2previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A
%22accordion-content-
6411%22%2C%22idx%22%3A2%7D%7D

• Antragstellung Sächsische Aufbaubank:
https://www.sab.sachsen.de/wachstum-und-
nachhaltige-erneuerung-lebendige-quartiere-
gestalten-wep-1
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Förderberechtigt:
Gemeinnützige Organisationen; anerkannte
Religionsgemeinschaften und kommunale
Gebietskörperschaften

Dazu gehören:
 Stadtgrünmaßnahmen

 Anlage und Aufwertung von Grün- und Freiflächen

 Fassadenbegrünungen und extensive
Dachbegrünungen

 Lärmminderungsmaßnahmen

 Aktive und passive Lärmschutzmaßnahmen

Fördermöglichkeiten: Landesebene
Landesprogramm Stadtgrün und Lärmminderung

• Informationen Freistaat Sachsen:
https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/fo
erderrichtlinie-landesprogramm-stadtgruen-
und-laermminderung-frl-stadtgruen-laerm-
2022-12016.html

• Antragstellung Sächsische Aufbaubank:
https://www.sab.sachsen.de/stadtgr%C3%BCn-
l%C3%A4rmminderung?p_l_back_url=%2Fsuche
rgebnisse%3Fq%3DStadtgr%25C3%25BCn%2Bu
nd%2BL%25C3%25A4rmminderung
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Gründung im Jahr 2021 auf Initiative des
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz,
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV)

Durchgeführt vom Deutschen Institut für Urbanistik
und adelphi consult GmbH

Bundesweite Beratungs- und Informationsstelle zur
Anpassung an die Folgen der Klimakrise

Hilft beim Aufbau von Wissen, bei der Auswahl von
passenden Fördermitteln sowie beim Austausch und
der Vernetzung

Alle Angebote am Zentrum KlimaAnpassung sind
für Sie kostenfrei

Das >>Zentrum KlimaAnpassung<<
Weiterführende Finanzierungsberatung nutzen

KlimaAnpassung

WE
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Förderberatung

Beratung zur Umsetzung

Vernetzung & Austausch

Fortbildung

Leistungen
Zentrum KlimaAnpassung
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Zielgruppe:
Vorrangig Kommunen und soziale Einrichtungen, die von der Klimakrise besonders betroffenen sind.

Fokusberatung

individuell

ZKA Hotline &
Postfach

täglich

Spotlights

wöchentlich

ZKA vor Ort

individuell auf
Anfrage

Beratungsangebote
im Überblick
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• Mit Expert*innen aus der Praxis
(Verwaltung, Wissenschaft) in
Kontakt treten

• Geschützter Raum für individuelle
Nachfragen und Austausch

• Eigene Projektvorhaben und selbst
erarbeitetes Wissen mit
Kolleg*innen teilen

Einblicke in unser Beratungsangebot
Spotlight, jeden Mittwoch (10:00 – 11:30 Uhr, online)

 Klimaanpassung im öffentlichen Raum
(11.01.2023): Projekt „Grüne Stadt der Zukunft“,
Referent*innen:
Sabrina Erlwein & Simone Linke (TU München)

 Historische Gärten im Klimawandel
(07.06.2023):
Referent*innen: Constanze Fuhrmann (DBU);
Philipp Sattler (GF IHGIK)

 Landesgartenschau (24.01.2024):
Vorstellung der Landesgartenschau Stadt Burg
(SH), Referentin: Sonnhild Noack (Stadt Burg)
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• Unterstützungsangebote
auf Bundes- und Landesebene
(Einbezug von Referentinnen der Beratungs-
und Kompetenzzentren der Bundesländer)

• Handlungsmöglichkeiten und Praxisbeispiele
für die Umsetzung vor Ort

• Interaktiver Austausch, bspw. zu:

 Betroffenheiten

 Klimakommunikation

 Verankerung innerhalb der Verwaltung

• Förderprogramme für Klimaanpassung

Einblicke in unser Beratungsangebot
ZKA vor Ort, Individueller Anpassungsworkshop (in Präsenz, online)

>> Zuletzt im Landkreis Leer im November 2023
Alle Informationen: ZKA-Website

Warteliste

https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/beratung-zur-umsetzung#zka_direkt
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Fortbildungsseminar Fit fürs
Klimaanpassungsmanagement
(2 ½ Tage)

Webinar Klimaanpassung und soziale
Einrichtungen
(90 Min.)

Lernwerkstätten für Initiator*innen

Mentoring-Programm für
Klimaanapassungsmanager*innen

KAM-Plattform als Online-Vernetzungstool
für Klimaanpassungsmanager*innen
(nicht öffentlich)

Bildungsangebote
im Überblick
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Werkstattreihe

Zielgruppe:
berufserfahrene Mitarbeiter*innen von
Landkreisverwaltungen und Initiator*innen
von interkommunalen Prozessen vornehmlich
aus ländlich geprägten Gebieten

Fortbildungsansatz:
Sie erhalten Fachwissen und direkt
einsetzbares Handwerkszeug für die
Initiierung, Mobilisierung und Verstetigung
interkommunaler Klimaanpassungsaktivitäten
und kreisübergreifender Strategieprozesse

Zweite Werkstattreihe im Jahr 2024
Informationen auf der ZKA-Website

Lernwerkstätten
für Initiator*innen von interkommunalen Klimaanpassungsprozessen (in Präsenz)

>> Zuletzt in Magdeburg im November & Dezember 2023

Zentrum
KlimaAnpassung
beraten •vernetzen •gestalten

https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/fortbildung/lernwerkstaetten
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Fortbildungsseminar
„Fit fürs Klimaanpassungsmanagement“ (in Präsenz)

Bildungsmodule

1. Erarbeitung von Klimaanpassungskonzepten

2. Öffentliche Klimakommunikation

3. Kommunikation innerhalb der Verwaltung

und gegenüber von Politiker*innen

4. Kommunale Akteursstrukturen und

Verwaltungslogiken

5. Monitoring und Evaluation von

Anpassungsaktivitäten
Alle Informationen: ZKA-Website

>> Zuletzt in Kassel im Nov 2023

https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/fortbildung/fortbildungsseminar-fit-fuers-klimaanpassungsmanagement
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Website | Newsletter | Datenbanken

ZKA-Website (Link)

Newsletter-Anmeldung (Link)

Datenbanken:

Praxisbeispiele

Förderprogramme

Bildungsangebote

Öffentlichkeitsarbeit Zentrum KlimaAnpassung

Bildungsangebote

Die Datenbank bündeH Infor mationen zu
Fort- Bildungsangeböten zürn Tbemenfeld
KlimaAnpassung

Bildungsanqebote

Best-Practice Beispiele

Gute Beispiele gibt es viele An jedem Tag der
Woche der Klimaanpassung stellen wir ex¬
emplarisch ein Beispiel guter Praxis vor

Best-PracVceBeispiele

Förderdatenbank

Die Datenbank enthält Informationen zuFör-
dermßglichkeiten für die Umsetzung von Kli¬
maanpassung auf lokaler Ebene. Sie umfasst
FörderProgramme verschiedener Ebenen
(EU, Bund. Länder).

Färderdatenbank

http://www.zentrum-klimaanpassung.de/
https://zentrum-klimaanpassung.de/newsletter
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Einen Überblick zu Fördermöglichkeiten erhalten Sie auch
in unserer ZKA Förderdatenbank!

Öffentlichkeitsarbeit Zentrum KlimaAnpassung
Förderdatenbank: Fördermöglichkeiten auf EU-, Bundes- und Landesebene

Hier geht es zur ZKA-Datenbank:
Weblink zur Förderdatenbank

>

Datenbank xu Fördermöglichkoiten für Klimaanpanung

!>*•Litsmhani mrtidh Irdomaoonrn tu HJHenrnftirbÄrHrr Hw rt»r vor Khm5Ar$«jiins aut inöbrr
f hei»«» Üt *jmUui UitlvipiQ^dnvnt' HrrutM-dmrf Fbwivn »FU »und L Irör«|

’drdrrf-irrnImuS för^irbrt ri‘»Hr»rnlrM

Baden-Württemberg

Bayern

C Baritn

C BrandafWurf
Bramen

https://ad.zentrum-klimaanpassung.de/foerdermoeglichkeiten/startseite


26

Das >>Zentrum KlimaAnpassung<<
Aktuelle Terminhinweise

Alle Termine: Link zur ZKA Website

Wann? Was?

28. Feb 2024
ZKA Spotlight: Bundespreis Blauer Kompass 2024
→ Link zur Veranstaltung

13. Mär 2024
ZKA Spotlight: Dach- und Fassadenbegrünung – Vorurteilen begegnen, Chancen
aufzeigen, Hürden überwinden → Link zur Veranstaltung

20.-22. Mär 2024
ZKA Fortbildung: Fit fürs Klimaanpassungsmanagement in Chemnitz
→ Link zur Veranstaltung

10.-12. Apr 2024
ZKA Fortbildung: Fit fürs Klimaanpassungsmanagement in Erfurt
→ Link zur Veranstaltung

17.-18. Apr 2024
ZKA Bildung: Start der zweiten Lernwerkstattreihe für die südlichen
Bundesländer → Link zur Veranstaltung

16.-20. Sep 2024 Woche der Klimaanpassung – Zentrum KlimaAnpassung

https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine
https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine/zka-spotlight-bundespreis-blauer-kompass-2024-fragen-und-antworten-rund-um-ihre-bewerbung
https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine/zka-spotlight-dach-und-fassadenbegruenung-vorurteilen-begegnen-chancen-aufzeigen-huerden-ueberwinden
https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/fortbildung/fortbildungsseminar-fit-fuers-klimaanpassungsmanagement
https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/fortbildung/fortbildungsseminar-fit-fuers-klimaanpassungsmanagement
https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/fortbildung/lernwerkstaetten
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Vielen Dank!

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH

Standort Berlin

Zimmerstraße 13-15
10969 Berlin

beratung@zentrum-klimaanpassung.de
engelmann@zentrum-klimaanpassung.de

KONTAKT E-Mail:

030-39001 201
Montags bis Freitags von 10 bis 15 Uhr

ZKA Beratungshotline:

Im Auftrag des:

•I Bundesministerium
I für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit

und Verbraucherschutz

Zentrum
KlimaAnpassung
beraten •vernetzen •gestalten

Deutsches Institut
für Urbanistik

adelphi @

mailto:beratung@zentrum-klimaanpassung.de
mailto:engelmann@zentrum-klimaanpassung.de
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